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Düren. Der Finanzausschuss der Stadt Düren hat am Mittwoch mit den Stimmen von CDU und FDP

für eine Schließung der Realschule Nord gestimmt. Zum Schuljahr 2013/2014 sollen die

Nordschüler unter dem Dach der benachbarten Realschule Bretzelnweg unterrichtet werden.

Die Stadt Düren spart damit nach eigenen Angeben rund 200.000 Euro jährliche Betriebskosten.

Überdies braucht das Rathaus keine zwei Millionen Euro Sanierungsgeld in die Nordschule zu

stecken.

Der Finanzausschuss entschied sich gegen das Modell «Zwei Schulen unter einem Dach», eine

Alternative, die die Stadtverwaltung zusätzlich vorgeschlagen hatte. «Damit wären Konflikte

programmiert», sagte CDU-Fraktionsvize Stefan Weschke den «DN».

Die beiden Schulen würden einen «unnötigen Wettbewerb untereinander austragen». Außerdem

müsste am Bretzelnweg umgebaut werden, da unter anderem zwei Lehrerzimmer notwendig

würden. Außerdem entstünden Personalkosten (Hausmeister, Sekretariat), die nicht anfielen, wenn

die beiden Schulen zusammengeführt werden.

Dürens SPD-Chef Ulf Opländer hat kein Verständnis für die Entscheidung. So lange kein

Schulentwicklungsplan vorliege, der verlässliche Daten über Schulperspektiven in den nächsten

Jahren liefere, «ist eine Schulschließung jetzt grundfalsch».

Auch der Fraktionsvorsitzende der Linken, Niko Theodoridis, spricht sich in einem offenen Brief an

Bürgermeister Paul Larue gegen ein Ende der Nordschule aus - wie auch Grünen-Stadtrat Bruno

Voss, der wie die SPD Daten eines Schulentwicklungsplanes einfordert.

Endgültig entscheidet der Stadtrat am Mittwoch, 15. Dezember, über die Schließung. Allerdings

dürfte das Votum dort kaum anders ausfallen als am Mittwoch im Ausschuss.
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